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1. Theoretische Einbettung: 

     1.1 Eine Definition von Raumvorstellung 

     1.2 Der Somawürfel 

2. Kartei „Somawürfelnetze“: 

     2.1 Wie ist die Kartei aufgebaut? 

     2.2 Wie kann der Einsatz der Kartei im Unterricht aussehen? 

3. Erprobungsphase: 

     3.1 Praktisches Erproben  

     3.2 Reflexion: Was fordert dieses Aufgabenformat? 

     3.3 Ideen zur Weiterarbeit 

 

 

 
 

  

Aufbau des Fortbildungsmoduls 7.6 
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1.1 Eine Definition von Raumvorstellung 

 Orientierung 

 alltägliche Handlungen 

 „Basiskomponente der Intelligenz“ (Krauthausen/Scherer 2007, S. 60 f.) 

 Zusammenhang mit der Arithmetik 

 „sensible Phase“ im Grundschulalter  
(vgl. Ebd., S. 59; Radatz/Rickmeyer 1991, S. 145.) 

 Bildungsstandards Mathematik „Raum und Form“ 

 zahlreiche Definitionen 

 

 

 
 

  

1. Theoretische Einbettung 
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1.1 Eine Definition von Raumvorstellung 

 

 

 
 

  

1. Theoretische Einbettung 
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Räumliche Wahrnehmung  

 

Ich befinde mich in der Situation, 

in meiner Vorstellung bewege ich die Dinge nicht. 

 

Schreibe jeweils eine Person oder Sache auf! 

Links hinter mir: _______________ 

Zwischen mir und der Tür: ______________ 

Rechts über mir: _______________ 

 

Lasse deine Nachbarin/deinen Nachbarn überprüfen!  

Ihr könnt dafür die Plätze tauschen. 

 

 

 

 

 

 

 
 

  

1. Theoretische Einbettung 
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Räumliche Orientierung  

 

Ich befinde mich in der Situation, 

in meiner Vorstellung bewege ich die Dinge. 

 

 

 

 

 

 

 

Schreibe auf, in welcher Reihenfolge die Fahrzeuge fahren dürfen. 

Begründe!                                                      Bild aus: Bleyer/Bleyer 2010/2011, S. 23. 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

  

1. Theoretische Einbettung 

Zur Anzeige wird der QuickTime™ 
Dekompressor „BMP“ 

benötigt.
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Räumliche Beziehungen  

 

Ich befinde mich außerhalb der Situation, 

in meiner Vorstellung bewege ich die Dinge nicht. 

 

 

 

 

 

 

 Welche anderen Bausteine berührt der Stein A? 

 Welche anderen Bausteine berührt der Stein E? 

                                                                                                                                                      Bild aus: Franke 2007, S. 60. 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

  

1. Theoretische Einbettung 

Zur Anzeige wird der QuickTime™ 
Dekompressor „BMP“ 

benötigt.
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Veranschaulichung  

 

Ich befinde mich außerhalb der Situation, 

in meiner Vorstellung bewege ich Teile des Objekts. 

 

 

 

 

 

 

Färbe das Würfelnetz so in den Farben blau, gelb, orange, grün, rot 

und rosa, dass der Würfel entsteht, den du auf den Bildern an der 

Tafel siehst! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

  

1. Theoretische Einbettung 
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Mentale Rotation / Gedankliches Bewegen  

 

Ich befinde mich außerhalb der Situation, 

in meiner Vorstellung bewege ich das Objekt als Ganzes. 

 

 

 

 

 

 

 

Kreise alle Körper ein, die gleich dem blauen sind! 

                                                                                                                       Bild aus: Eichler/Eipert 2005, S. 20. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

  

1. Theoretische Einbettung 

Zur Anzeige wird der QuickTime™ 
Dekompressor „BMP“ 

benötigt.
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1.2 Der Somawürfel 

 

 Piet Hein (1936) 

 27 Einzelwürfel 

 7 irreguläre Körper  

(6 Würfelvierlinge,  

1 Würfeldrilling) 

 240 Möglichkeiten 

 

 

 

 
 

  

1. Theoretische Einbettung 
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2. Kartei „Somawürfelnetze“ 
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„Färbt die fehlende(n) Fläche(n) des Somawürfelnetzes und 

notiert eure Strategien!“ 
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2. Kartei „Somawürfelnetze“ 
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2.1 Wie ist die Kartei aufgebaut? 

 unvollständiges Würfelnetz eines Somawürfels in 

Kreuzform 

 4 Schwierigkeitsstufen je 10 Karten 

 zusätzlich benötigt man: 

Arbeitsblatt, Klemmbrett, 7 farbige Stifte, entsprechend 

gefärbte Somawürfel, Strategiepapier 
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2. Kartei „Somawürfelnetze“ 
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2.2 Wie kann der Einsatz der Kartei im Unterricht aussehen? 

 

 4. Jahrgang 

 Vorwissen ist Basis  

und Grundlage 
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2. Kartei „Somawürfelnetze“ 
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2.2 Wie kann der Einsatz der Kartei im Unterricht aussehen? 
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2. Kartei „Somawürfelnetze“ 
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2.2 Wie kann der Einsatz der Kartei im Unterricht aussehen? 

 

Welche Vorteile kann die Arbeit in Lerntandems dabei bieten? 

 

 Berücksichtigung individueller Fähigkeiten  

und Schwächen   

 heterogene Zusammensetzungen möglich  

(vgl. Mathekonferenz) 

 soziales Lernen 

 Kommunizieren und Argumentieren 
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2. Kartei „Somawürfelnetze“ 
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2.2 Wie kann der Einsatz der Kartei im Unterricht aussehen? 

 

Maßnahmen zur Differenzierung 

 

 Lerntandems 

 differenzierter Schwierigkeitsgrad frei wählbar 

 Wortspeicher  

 Somawürfel  

 blanko Somawürfelnetze 

 Lehrkraft 
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2. Kartei „Somawürfelnetze“ 
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2. Kartei „Somawürfelnetze“ 
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2. Kartei „Somawürfelnetze“ 
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2. Kartei „Somawürfelnetze“ 
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3.1 Praktisches Erproben 

 

Erproben Sie in den folgenden 30 Minuten zu zweit die Kartei! 

 Welche Strategien nutzen Sie?  

Tauschen Sie sich während des Arbeitens aus! 

 Wählen Sie bewusst unterschiedliche Schwierigkeitsgrade 

 Erproben Sie die Differenzierungsmaterialien 

 

Ausblick auf Reflexionsfrage:  

 Was fordert die Kartei von den Lernenden? 

 

 

 
 

  

3. Erprobungsphase 
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3.2 Reflexion 

Was fordert die Kartei von den Lernenden? 

 

 
 

  

3. Erprobungsphase 
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„Färbt die fehlende(n) Fläche(n) des Somawürfelnetzes...“ 

 

 

Inhaltsbezogene Kompetenzen 

 

Raum und Form: 

 

 zwei- und dreidimensionale Darstellungen in Beziehung 

setzen 

 räumliches Vorstellungsvermögen entwickeln 

 

 
 

  

2. Somawürfelnetze 
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 „...und notiert eure Strategien!“ 

 

 

Prozessbezogene Kompetenzen 

 

Problemlösen: 
 

 Lösungswege reflektieren 

 Lösungsstrategien entwicklen  

und auf ähnliche Sachverhalte  

übertragen 

 

 
 

  

2. Somawürfelnetze 
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Kommunizieren: 

 Vorgehensweisen beschreiben 

 Lösungswege anderer nachvollziehen 

 Lösungswege gemeinsam reflektieren 

 eingeführte mathematische Fachbegriffe und Zeichen 

sachgerecht verwenden 

 

Argumentieren: 

 Begründungen formulieren 

 Lösungswege vergleichen und bewerten 

 

 
 

  

2. Somawürfelnetze 
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3.3 Ideen zur Weiterarbeit  

 

 
 

  

3. Erprobungsphase 
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3.3 Ideen zur Weiterarbeit 

a)   Arbeit an der Kartei: 

 

 Vorstellen genutzter Strategien (Gedankengänge 

verbalisieren) 

 Reihenfolge der Nutzung begründen (Bewerten) 

 Begründen der Schwierigkeitsgrade (Anforderungen 

verbalisieren) 

 Einordnen ihrer Tätigkeiten (Anforderungen 

verbalisieren) 

  

 

 
 

  

3. Erprobungsphase 
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3.3 Ideen zur Weiterarbeit 

b)   Erweitern der Kartei: 

 

 Umkehrung: vom Somawürfel zum Netz 

 Begründen des gewählten Schwierigkeitsgrads 

 Erweiterung durch Würfelnetze anderer Form 

 Austausch und Feedback 

 

 

c)   Spiele mit der Kartei 

  

 

 
 

  

3. Erprobungsphase 
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Haus 7: Modul 7.6  
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